
Gegründet 1865.

3». Jahrgang.

Kleidsame
Gedanken

für kleidsame Frauen.

Die Moden für da» griihjadr t9VZ find jetzt

bestimmt festaesetzl, als fiedeln können, »eine

Kunden in deren eigener Zufriedenheit, die Aus-
wahlen früh,eilig ju treffin. Dieses wird ein«
lange Saison sein. schon »»ltfiaiidig lm

Seidene Hemden
Taillen
za?rlta!>?werden diese« Jahr allgemein »erlangt
werden. Glückliche Zdee, nicht wahr? Diese
Taillen find kleidsam, ,art. leicht und billig,
wenn man die Qualität und den Styl inBe-
tracht zieht. Viele hunderte dieser charmanten
grühjahl» Taillen find ,u Ihrer Befichligiing
bereu, in alten Größen und ein» unmdlicheii

Ein seiden Taillen
Muster
ziert mit kleinen Schürzen (Tuck«> und weißen
Knöpfen, eingesäumt mit Bat. «spitzen, ljin-,

au«n bm«weise kleidsame« Gewand von vorzüg-
licher Qualität. Dies« Taille zu »

Ein fescher Seiden
Rock

Der kurze englische ?vor" St»l, mit tiifim
Mairosnikragin, geschmackooll »eriiert mit Sei-
den Knoten. Peau de «sot« oder Taffeta. Prei«
»» di« »tS.

Seidene Hemden
Taillen Anzüge

UeVMM.
Gebrüder Scheuer's

S«Vston«

Cracker- Z Cakes-
B ä ck « r e t.

R». »4». Z4b «nd »47 Brook «trabe,
gegenüber der Knopf Fabrii.

Ebenso Brod jeder Art.

Zalob Geiger, jr.
817 «edar «vea»».

Aabrtkant »o»

« ?Punch" (10 Cent») und
?E»lid Simsirt" (b Cent«),

«te allen vibhabern ein» guten und^reinen^ li-

tadat, Pfeiftn »nd ähnliche ArMet.

»tabtirt IS«9.

Wechsel, Passage

Stutl Verstchttungs Geschüst,

Wm. s. »tesel.
Ro. SIS Lackawanna Avenue,

Kritz Dürr s
u»t » »

Restauration ä- Salou.
SIS Lackawanna Avenue,

»i« Restauration wird stet« mit den feinst,'

Peter Hicgler.
IS»?»7 Franklin >ve.. Scranton, Pa.

«tl»e«barr» «aebriebteo.
In der Wyoming Region hatten

gestern zur Feier der Entscheidung der
Streik Kommission sieben Zechen die Ar-

beit «ingestellt.
Dr. George W. Guthrie und Ed-

ward William« sind am Montag al«
Delegaten zum republikanischen Staat«-

Hiesige Kapitalisten laffen zwei
neue Dampfer für den Verkehr aus Har-
vey'« Lake bauen, die schon nächsten Mo-
nat in den Dienst gestellt werden sollen.

Zweck« Gründung einer Union der
Tagelöhner sind hier die einleitenden

Schritte gethan worden. Natürlich spi-

tzen sich die Forderungen aus höhere
»iöhne und kürzere Arbeitszeit hinau«,

Branche sehr groß ist.
Inein« Zonserenz der Eisengießer,

welche am Montag hier abgehalten ward,

zent angenommen, die aus ein Jahr gül-
tig sein soll. Die Gießer hatten für
einen neunstündigen Arbeitttag mit

»S.7S verlangt, ließen aber schließlich die
erstere Forderung fallen und werden auch
in Zukunft zehn Stunden arbeiten.

?ln einem von Richter Edward«
von Lackawanna County am Freitag ge-

County,Richtern ausrecht erhallen, in
dringenden Fällen Reparaturen am Ge-
richligebäude anzuordnen, ohne Geneh-

Falle um eine Rechnung von tISM sür
Plumberarbeilen, welche von den Luzerne
Counly Richtern angeordnet wurden und
deren Zahlung die Eommiffäre verwei-
gerle».

Martin Breuna» entdeckt, welche ihre
Familie an McLean Straße vor fllns
Wochen verließ und seitdem spurlo« ver- ,
Ichwunden war. Ein hiesiger Bürger, ,
der am Donnerstag Scranton besuchte,

au! der Straße und benachrichtigte die
Polizei; ihr« Verhaftung erfolgte unter
der Anklage der Vernachläßigung

und scheint seitdem Philadelphia und an-
der« Stadl« besucht und in Floribu« ge-
lebt zu haben. zw« Wochen oder

tet sie nicht« gewußt zu haben.

»itt«to>>.

Charte« Ecken hat sein Restaurant

te« bewohnt, wurde Dienstag Nachmittag
vollständig durch Feuer zerstört.

Alexander Martin, SV Jahre alt

beschäftigt, al« plötzlich sich ein Fellenfall

drückte.
John Walter von Port Grissith,

den Körper am Unterleib bö« zerschunden
und Schnitte am Kopse. Waller traf
beim Herabfallen ein« Anzahl Holzstücke

mußt«, erlag den Folgen der Operation
srüh attt Montag Morgen. Der Ver-
storben« wird von den Eltern, süns Brü-
dern und zwei Schwestern Überlebt.

einem Trauerdiinft in der deutschen luth
St. Peter« Kirche, den Pastor John
Bender leitete.

Joseph Miclhka, «in jung» Jtolie-

ttig Morgen abgehaltenen Verhör wurde
der Angeklagte durch Michael Burn«.
der zur Zeit de« Morde« anwesend war.

Bürgschaft dem Count» Gefängniß in
W>lke«-Baare überfandt.

Stord Gcraotou.

und bedeckte, sehr schmerzliche Verletz»»-
gen.

>. IM.Armoncirt im..Wochenblatt."

«t-dtratb.

niren würden, daß Joseph Drury al»
Mitglied von der 6. Ward zugelassen
werde, war die» nicht der Fall und al»

irische Lichler in der 6., 11. und 13.

Select Council, Sk März.
Ein Bericht de» gemeinsamen Straßen

und Brücken Comite« über die kürzliche
Zonserenz mit dem Direktor der ösfentli-

Ausnahmen fallen gelassen werden und
daß alle Slraßen östlich und westlich
oom Lackawanna Fluß verschiedene Na

dortselbst trifft, niedergestimml worden
war. Da« Veto de« Recorder« sür elek-
trische Lichter in der 4., 9., 19. und ÄI.

W-rd.P^i
Recorder Connell übersandte einen

Blies de« Joseph I. Jermyn. in welchiin
sich dieser erbietet, ein öffentliche« Bad
zum Preise von wenigsten« »So,c)lX> er-
richten zu laffen, und zwar unter den sol-

d e Benützung de« Bade« soll allen Bür-

-12 Uhr Vormittag«; die Wochentage
sollen Vormittag« sür Frauen, den Rest
de« Tage« sür Männer sein; die Stadt
soll die Badanzllge, Handtücher, etc, lie-

inäßigieit der Annahme der Offerte zu

Zweige« al« solches Comite: F. H.
Clemon«, Richard Morgan, E. L. Mer-
riman, D. W. Vaughan und I I Co-

Lewi«, Lulher Keller, John I Evan«,
Daniel Galvin und John McHale al«
dessen Comite ernannt.

Wie ist die«!

Deutsche Brresliste.
George Bürkel, I. A. Becket,
I. grau Ruf»« T. Sshdach,

Fred. lalob Moß, Peler Platz.
Zohn Pilers. M. F. Roß,
grau ialharine Schmidt, Schielt«,

I. R. Summer«, Michael Vingle,
Sri« Wh».

«ou drr «udsetti.

Michael Nee von der Südseite glitt

am Freitag beerdigt.
'

Herr Otto Frey von Süd Webster

fröhlichen ?Surprise Party" beehrt.

Scranton Wochenblatt.
Scranton, Va.» Donnerstag, den S. April IVVS.

Im Monal März wurden 87 Bau»

Gehllls«-Scherifs Andrew Best hal sich

Albert Bischoff«berger von Rofar

daß Fred. Pitt« von Alder Slraße mit

sern No. S, 3, 8 und IS stattfinden;

von S?s Uhr.
Eine Scheuer der Frau Ruddh, hinter

No. 1314 Irving Avenue, wurde heute
zu früher Morgenstunde durch Feuer zer-
stört. Wegen dem schlechten Zustande

zur Brandstätte gelangen.

Pastor G. F. Haußer wird am Osler-
Sonntag folgende Kinder in der deutschen
M. E. Kirche an Prospekt Avenue con-
firmiren : Siemen« Wunderwald, John
Koßmann, William Mößner, William
Berich, Charte« Mößner, LillyMiller,
Tilly Schmidt und Band Schmitt.

»». Nach meiner Rückkehr von New
Jork bin ich nun sür die Ostern bereit mit

Hüte von KD Cent« auswärt«.
Frau M. Krämer,

13, Z 427 Cedar Avenue.
Pastor E. I. Schmidt von der Frie-

Sonntag folgende Kinder confirmiren:
Fred. Kell, Fred. Schwenker, Christ
Gardner, Adam Neul«, Carl WopolSki.
Gertie Glaab, Lizzie Luckch, Julia Wei.

Wach«ler.

erwählt: Präsident, Eharle« Hüster;
Vize-Präsident, Jakob Geig«! Sekre-
tär, Henry Waller; Schatzmeister, Pe-

und William P. Hüft«.
John, da« 3jährige Söhnlein der Ehe-

Pastor Wm. A. Nordt einen kurzen
Trauerdienst im Hause hielt.

hatte am Donnerstag Abend Beamten-
wahl, die solgende« Resultat ergab : Prä-
sident, Frank Hessing« ; Vize-Präsident.
Henry Motchmann; Sekretär, William
Hessing«» ; Schatzmeister, William C.
Müller; Bibliothekar, John Hilde«

und Ehrist Banick.

SSngerunde am Mittwoch, den SS
der Athletik Halle abgehalten

Mirtz's Halle seine vierteljährliche Gene.

zu Ehren de« 10 Jahre«lage« der Bezie-
hung de« jetzigen Lokal« vom Verein statt,

I. G Mirtz, sowie seine Gattin, mit

Präsident Mathia« Alle« hielt die Fest-

Pastor A, F. Haußer von der Pro»-
pect Avenue deutschen Methodisten Kirche

Gemeinde mit einem Besuche beehrt und

Liebe für Blumen bekannt ist. Den

Wohlthaten, Frau W. B. Duggan.
wurde am Dienstag Frau Kate Mah^e

gistrat Miliar stellte die Angeklagte sür
ein heutig«« Verhör unter Bürgschaft.

«o« dem »bereu Ttat«.
(Aichbald Korrespondenz.)

Da« von Dominic Bartie bewohnte
und geeignete Gebäude auf der Oftseile
von Peckville wurde am Montag zerstört.
Der Verlust ist durch eine Versicherung
von »1,400 theilweise gedeckt. Al« die
Feuerwehr eintraf, stand da« Gebäude in
hellen Flammen und dieselbe konnte wei-

Sarbondale Township, einer der ättesten
Beamtin dies« G«gend, starb am Mitt-
woch.

Frau Agne« M. Smith von hier,
deren Galle letzten Herbst in einem Wrack
nahe Lake Ponlelle getödtet wurde, al«
ein Brückenbock nachgab, hal gegen die
Ontario k Western Eisenbahn eine Eni-
schädigung«klage für »StZ.VM» ange-
strengt, indem sie behauptet, daß der Un-
fall durch die Nachlässigteil der Companie
verursacht wurde.

Der Germania Gesang Verein,
welcher seit einiger Zeit ohne Dirigent
war, hie» am Montag Abend eine Ver-
sammlung ab und erwählt« al« solchen
Prof. Gustav Schmidt von Scranton,
der schon früher die gleich« Stelle ein»
nahm. Da« Interesse am Verein, wel-
che« theilweise eingeschlafen war, ist nun
wieder von neuem angesacht worden.

O«kar Lee, der bei seinem Vater
aus besten Bauer« in Greenfield Town-
ship angestellt war, aber sür kurze Zeit
bei William Eollin« von William« «ve-
nur arbeitete, würd« am Dienstag Vor-

slossen«» Donnerstag stark getrunken und
defand sich auf dem Wege nach der Col.
lin« Wohnung, um fälligen Lohn zu er-
hallen. Dabei muß er von der Brücke
gefallen sein, aber die« ist natürlich nur
eine Muthmaßung, denn niemand be-
merkte den in Dunkel gehüllten Vorgang.
Lee'« Körper zeigte keine Spuren von
Gewalt und nur sein linke« Gesichl, aus
dem er lag, war etwa« eingedrückt.

Da« Tbat abwärt«.

Taylor.?Herr Peler Schild geht nun
zu der Ray Aug Lumb« Co. in Arbeit
und wir hoffen, daß sein« Kenntniff« ge-
bührend gewürdigt werden.?Al« ein gu>
te« Zeichen für da« ?Scranton Wochen,
blatt" sei uns gestattet, solgende zehn
älteste Ansiedler von hier, die fast sämmt-
lich Abonnenten de« ?Wochenblatt" sind,
nebst dem Jahre ihrer Einwanderung zu
publiziren: Henry Schultheiß, einge-
wandert I8K8; Ca«par Fuhrer, 1868;
John Weidel, 1868 ; Melchior Kohler,
>86l; Ca«par Weibel, I87S; Henry
Weibel, 1876; M. Rufibach. 1866;
Zakob Hildebrand, 1873 ; Joseph Gugy,

Andrea« Kehr», Ange-

chenblatt" einzurücken wünscht oder Aus-
trüge sür Drucksachen geben will, sich
vertrauensvoll an Freund Wagner wen.

Wilhelm Tell Hotel hat da« Ei-
genthum der Wittwe de« verst. John G.
Thomm käuflich erworben.-Wie man
hört, gedenkt Tännler nächsten«

?Erst nachträglich wird un« mitgetheilt,
daß Herr Ca«par Ott, der bekannte Gro-
ceriebesitzer, da« Eigenthum de« Herrn

Mittwoch, den SS. April, hält die deut

zu welcher die Ticket« IS Cent« kost/n.
Auch wird ein Thüren-Prei« von 13.00
dem glücklichen Besitzer der entsprechenden

wahren. Der Verlust an beiden Gebäu-
den beträgt ungesähr «7,0V0 und ist
theilweise durch Bersicherung gedeckl.

Ovde Varker

Frau Philip Schnell hat da« so
lange Jahre von ihrem verst. Galten be,

I 100 Fuß tief."

John Evan« von Freeman Avenue,
Lincoln H-ighl», der von der Truppe E,
sechste Kavallerie zu St. Loui», deser-tirte, wurde am Donnerstag verhaftet
und eingesteckt.

Die Hundevergistungen aus dieser
Seile dauern fort und in den letzten To-gen sind wieder verschiedene werthvoll«
Hunde von einem unbekannten Mtffe-
lhäter vergiftet worden.

John Marlin von Luzerne Straße,
der einige Tage zuvor an den Pocken er-
krankt war, wurde am Dienstag, nachdem
diese Thalsache festgestellt worden war,
dem Pockenhofpilal überwiesen.

Die Mt Pleasant Zeche wird, so-bald die Nachfrage nach Kohlen nachge-
lassen hat, fllrunbestimmte Zeit geichlos-
sen werden, um e» zu ermöglichen, eine
Anzahl Reparaturen vorzunehmen, da-
runter die Neubekleidung de« Schachte«.

Joseph Heller von Lasayette Str.
ließ am Montag seine 14jährige Tochter
verhasten, weil sie ihm »20 entwendet
hatte; al« e« sich bei dem folgenden Ver-
höre «gab, daß da« Geld nöthig war zurBezahlung der Miethe und für Eßwaaren
und Heller nicht mit demselben umzugehen

da« Mädchen entlassen,

tüchtigen Vttwei« gegeben halte. Hos
fentlich ist er in der Zukunft, wa« sein
Name andeutet, etwa« Heller.

Die Vorbereitungen sür den Kir-
che» Bazaar, der vom 13. bi« zum 36.
April in der Washington Halle an Nord
Main Avenue von der Chestnut Straße
Pre«byterischen Gemeinde abgehalten
wird, werden rüstig weiter betrieben und
die Gemeindegliider werden nicht« un-
versucht lassen, um den Bazaar zu einem
erfolgreichen zu machen. Die Saifon
Ticket«, welche tl.(X) kosten und zu zwöls

nen, denn am letzten Abend de/ Bazaar«
wird «ine Ziehung sür das Goldstück
stattfinden. Wer «in gute« Werk unter-
stützen will, sollte unbedingt ein Ticket
kausen und auch den Bazaar besuchen.

Martin Simon« von Neunter Str.
starb am Samstag Nachl im Lackawanna
Hospital an einem Schädelbruch, den er
durch einen Fall von Strohl'« Lunchwa-
gen an der Ecke von Penn und Lacka-
Wanna Avenue« erhallen halte, Strohl
wurde verhaftet, nachdem ein junger
Mann die Polizei benachrichtigt hatte,
daß er und Andere demerkten, daß S>-

worsin wurde. Simon« wurde an, Fuße
der Treppe aus dem Steinpflaster ausge,
funden und Polizist Panlle, der benach-
richtigt wurde, sah sosort, daß der Mann
in einem schlimmen Zustande war. Er
ließ sogleich die Ambulanz de» Hospital«
kommen und dortselbst entdeckte man so-

-3S Jahr« alt und wird von d«n Schwe-
stern Kath«rina und Elisabeth üd«rlebt.

am Monlag «nein Verhöi

gerle, diesem ein« Sandwich zu serviren.
Hieraus wurde Strohl auf die Anklage
der Tödtung unter »600 Bürgschaft ge-
stellt. Die Polizisten Jone» und Pentle

sen aber «hielt, war ihnen nicht möglich
zu sagen, da die Zeugenautsagen
sich lheilweise widersprachen. Strohl
wurde gestern wieder entlaffen, da keine
Beweise für feine Schuld vorlagen.

?' Jakob Wöhrle von Jackson Strafe
machte vor etwa Wochensrift die gravi,
rende Beschuldigung, daß die Familie
seiner Schwester, Frau Christian Schil-
linge», den Gatten getödtet habe und
dessen Leichnam in dem Hinterhofe beer-
digte. Schilling» verschwand vor etwa
drei und einhalb Jahren und seitdem hat

Vater«. Frau Schilling» und ihre
Söhne konnten sich al« achtbare Leute
eine derarljge Anschuldigung nicht gesal.
len lassen und die Folge war. daß
Wöhrle am Freitag aus die Anklage der
Verleumdung von ihnen verhastet wurde.
Am gleichen Abend sand vor Aldermann
Jone« von der S Ward ein Verhör in
der Sache statt, wobei Wöhrle gestand,

nicht pofiliv sei, daß wahr ist. Er
begründete sie mit zwei Thatsachen!
die eine, daß Schillinger'« zwei Söhne
zwei Monate nach deffen Verschwinden
Nachl» eine große Kiste im Hmterhose
begruben, die »weite, daß der eine Sohn
einen Anzug zur Veränderung nach einem
Schneiderladen trug, der aussah wie
derselbe, den dessen Bater am Tag« sei-
ne« Verschwinden« trug. Walt« Schil-
linger «klärte, daß da» Loch in ihrem
Hinlerhos« für Aborttzwecke gegraben
wurde und keinen Kasten enthielt; Otto

zu liefern, um den Platz wieder aufzu-
graben. Da e« unzweifelhaft «schien,
daß Wöhrle'« Beschuldigung jeder Be-

deut Aldermann mit Zw Strase und den
Kosten belegt.

üstAbliLköä 1365.

Rummer I».

Dr. Weblau,

Deutscher Arzt,
Ko. 322 Mvlbrrrh St., zwische»

Penn und Wyoming Avenue«.
Stunden: «°n I?t Uhr Rachmii.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

S4O Adam« Ave., Courthau« gegenüber.
Office Stunden: 8-l» vormittag«, S--4 Nachmittag« und 7-8 »t-»d«.Telephon Ro. SS7Z

Dr. Geo. LuxemWger,
Deutscher Aahnarzt.4SI Spruce Straße, Zimmer N». S.

«rbeiten schnell und g«wiffenhaft besorgt und garautir».
Die Deutschen sind steuudljchst eingtlade».

Dr. üämovä DonnsAAn,
Zahnarzt,

lwN. Washington Avenue, Zimmer SS
:s! n,»en Am«den Gebäude.

George S. Horn,
Rechts. Anwalt,

Office, 4ZS Lackawanna Ave.,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SO5. Handel«behördegebäude,

Hat in Deutschland stubtrt und spricht Deutsch.

Frank E. Boyle,
RechtS-Vlnwalt.

Ehescheidung, uud «ntschädigunglfSlle «pe-
jialitat. »rundeigenthum und lolleNiouen.

«»rr «ebäode.

Walter L. Schanz,
Deutscher Advokat,

621 Co««ell Gebäude.
Es wird deutsch gesprochen.

Lorenz S 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington Ave. und Linden Str.,

Peter Stipp,
MuulermMer und Conttaktor,

327 W.shi.gt«. «»...e,

de» «rdeiten und liefert Peter«burge? b?aueund West Mountain gelde Mauersteine undgedrochene Steine sür iiementböden in lellern
mch allen Theil,» der Stadt schnell r,d dilti,».

»M"r-leohone «o. ZS,«.

Oel Heizer,
Gas Heizer und

Radiatoren,
Heiz und Aoch-Oesen.

Hauptquaitin sür
Fenster-Glas.

Günster ä: Forsyth,
SSA und HS? Pen» Avenue.

Fred F. Lindner,
sür Zahre «ormann in Zeidler, «i«erei,

lest seldststSndlg eine erste «laffe
-Bäckeret

SSA Veno «»»»a«.
Are». Hnmmler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

u»d «eschäst«tucher.F,»rik»»t.
»KT tleotre Stra?.

Wer auch liebt, Weid, Wein und Gesang,
Berieh,' beim Viktor «och setn Lebenlang.

Viktor Koch,

Reden dem D., L. t W. Bahnhof,

Lackawanna Av«.. Scranto», P»,


